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die Fachkräfte im Jugendamt?!
Marc Allroggen

Entstehungsbedingungen, Präventions-
und Interventionsansätze bei sexuell
aggressivem Verhalten von Kindern
und Jugendlichen in institutioneller
Erziehung
Ben Schulz, Enno Swart, Isolde Celik, Alexander Brandsch

Quantitative Analysen von Falldaten
und qualitative Perspektiven von Fami-
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EDITORIAL
Liebe Leserin, lieber Leser! Insbesondere nach der nicht autorisierten Veröffentlichung des Arbeits-

papiers „Effizienter Ressourceneinsatz bei Leistungsgesetzen“ Mitte April
und der kurz zuvor erfolgten Veröffentlichung des Referentenentwurfs
für das Erste Gesetz zur Strukturreform der Kinder- und Jugendhilfe
(1. KJHSRG) sind die Wellen in der Fachöffentlichkeit hochgeschlagen.
Ein guter Diskurs mit dem Ziel der Fortentwicklung der Kinder- und Ju-
gendhilfe zum Wohl der Familien und Kinder ist im Sturm aber kaum
möglich. Insbesondere bedarf auch das dringend notwendige Neu-Aus-
tarieren des Verhältnisses zwischen öffentlicher und freier Jugendhilfe
eine gute und partnerschaftliche Grundlage. Gerade die Fronten zwischen
öffentlicher und freier Jugendhilfe sind aber aktuell vielfach verhärtet und
das gegenseitige Misstrauen ist in Folge des genannten Arbeitspapiers ge-
stiegen.
Umso wichtiger ist eine sachliche Grundlage, auf welcher der unausweich-
liche Diskurs zur Fortentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe geführt wer-
den kann. Es ist sehr offensichtlich, dass das geltende Recht im SGB VIII
an erhebliche Grenzen bei der Praxisanwendung stößt und so nicht mehr
rechtskonform umsetzbar ist.
Eine solche Grundlage hat uns aktuell die Bundesregierung gegeben. Mit
der Antwort auf eine kleine Anfrage hat sich die Bundesregierung zu den
Inhalten des Arbeitspapiers „Effizienter Ressourceneinsatz bei Leistungs-
gesetzen“ und zu dem Ersten Gesetz zur Strukturreform der Kinder- und
Jugendhilfe positioniert. So soll das parlamentarische Verfahren in Bun-
destag und Bundesrat nach einer entsprechenden Kabinettsbefassung im
Sommer 2026 erfolgen. Zu den Vorschlägen des Arbeitspapiers hat sich
die Bundesregierung noch keine abschließende Meinung gebildet (s. hierzu
https://dserver.bundestag.de/btd/21/062/2106281.pdf).
Es ist also Vieles im Fluss. Dies wird auch aus der Tatsache offensichtlich,
dass es nach Verabschiedung des Ersten Strukturreformgesetzes ein zwei-
tes Strukturreformgesetz geben soll. Schließlich erarbeitet aktuell auch die
von der Bundesregierung eingesetzte Sachverständigenkommission mit
dem 18. Kinder- und Jugendbericht Vorschläge für ein modernes und gut
funktionierendes Kinder- und Jugendhilferecht.
Es bleibt also spannend und wichtig! Wie immer gilt: Ich hoffe auf einen
intensiven, kritischen und zugleich sachlichen Diskurs und freue mich auf
den Austausch mit Ihnen hierzu!

Ihr

Prof. Dr. Jan Kepert
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Kathinka Beckmann, Carola Berneiser
Endlich eine Beschwerdestelle für die Fachkräfte im Jugendamt?! ........... 248
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